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Liebe Partner:innen, Unterstützer:innen und Umsetzungspartner:innen sowie alle 
Vertreter:innen aus Politik und Verwaltung,

auf Basis der Einschätzungen von Expert:innen, Pat:innen und Mentor:innen und dem 
UpdateDeutschland-Team finden Sie in diesem Katalog kuratiert einige Initiativen, die für Sie 
besonders relevant sein könnten. 

Über die nächsten Wochen und Monate hinweg wird der Katalog von uns regelmäßig 
aktualisiert, basierend auch auf Ihren Eindrücken und Ihrem Feedback.

Um Initiativen zu kontaktieren, finden Sie Kontaktangaben auf der jeweiligen Folie. Gerne 
unterstützen wir Sie in ersten Gesprächen. 

Bei Rückfragen oder Anregungen können Sie gerne Franziska Gebhard, unter 
fgebhard@projecttogether.org, kontaktieren. 

mailto:fgebhard@projecttogether.org
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Antidiskriminierung 
und Chancen-
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Meta—Der Antidiskriminierungschatbot

5

Herausforderung:

Antidiskriminierung und Chancengerechtigkeit

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Said Haider (said.haider@gmail.com) www.meta-bot.de Iterieren eines Prototypen

Was macht Deine Initiative besonders?

Füge hier ein Bild Deiner Lösung oder Deines Teams ein

90% von Diskriminierung betroffener Menschen kennen ihre Rechte nicht. Meta ist der weltweit erste 
Antidiskriminierungschatbot mit der Mission ihnen einen Zugang zu Recht & Informationen zu schaffen.

Bisher gibt es kein flächendeckendes Angebot an Beratungsstellen, 
die Betroffene von Diskriminierung über Rechte und 
Handlungsmöglichkeiten aufklären. Dabei ist eine professionelle 
Beratung notwendig, um insbesondere bei akuten Vorfällen den 
Betroffenen zu unterstützen.

Meta ist ein Chatbot der Betroffene von Diskriminierung sofort 
und barrierefrei berät. Über einen automatisierten Chat erhalten 
Betroffene eine anonyme Erstberatung und können über Handy 
oder PC Vorfälle melden, eine rechtliche Ersteinschätzung erhalten 
und Beratungsangebote in ihrer Nähe finden. Um Betroffene über 
einen längeren Zeitraum zu begleiten, möchte Meta eine App 
werden.

Wir sind ein Team aus Betroffenen, die die Dinge selbst in die Hand 
nehmen und juristische, sowie technische Expertise einbringen.

https://platform.projecttogether.org/initiative/4TP8Sv4OF9cZozlqW0fvIbSL5nA3?view=default

mailto:said.haider@gmail.com
http://www.meta-bot.de
https://platform.projecttogether.org/initiative/4TP8Sv4OF9cZozlqW0fvIbSL5nA3?view=default


Lou&You

6

Herausforderung:

Antidiskriminierung und Chancengerechtigkeit

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Isabel Henschen (ih@louandyou.de) 
https://www.louandyou.org

Kurz vor Launch

Was macht Deine Initiative besonders?

Lou&You ist ein Impact Startup aus Berlin, das daran arbeitet, häusliche und sexualisierte Gewalt nachhaltig zu senken. 
Mit digitalen Tools für Betroffene und Angehörige - kostenlos, anonym & einfach

Es gibt eine Reihe ungenutzter Potenziale im deutschen 
Hilfssystem gegen Gewalt, die zu signifikant geringeren Fallzahlen 
führen würden. Dazu müssen sämtliche relevante Akteure 
beteiligt, Informationen erhoben und für Betroffene online 
zugänglich gemacht werden.

Wir entwickeln skalierbare und kostengünstige Lösungen, die 
Betroffenen helfen, Hilfe zu finden, zu heilen und (wenn 
gewünscht) rechtliche Schritte zu erwirken. Lou, die Persona einer 
Vertrauten, begleitet Betroffene oder Angehörige und zeigt ihnen 
personalisierte Informationen und Hilfsangebote an sowie 
technische Tools, die sie dabei unterstützen, ihre selbst gesetzten 
Ziele zu erreichen.

Wir sind ein Team aus über 70 Ehrenamtlichen aus der 
Startup-Szene, verschiedenen Frauenrechtsorganisationen, dem 
Kulturbetrieb, der IT-Branche, aus Psychologie, Medizin, PR, Design, 
Politik und vielen weiteren Bereichen. Wir arbeiten digital, 
interdisziplinär und grundsätzlich optimistisch. Wo andere sagen 
"Das war halt schon immer so" sagen wir "nicht mehr lange".

mailto:ih@louandyou.de
https://www.louandyou.org
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edugle

8

Herausforderung:

Schulbildung

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Philip Heimes (philip.heimes@innovation-natives.de) https://www.edugle.deEntwerfen eines Prototypen

Was macht Deine Initiative besonders?

Die Suchmaschine für Lösungen im Bildungsbereich. Wir schaffen Transparenz im Lösungsdschungel. Wir vernetzen 
Probleme und ihre Lösungen.

Bildungseinrichtungen kämpfen mit der Digitalisierung: Nicht, weil 
es keine Lösungen für ihre Probleme gäbe, sondern weil diese 
Lösungen zum einen nicht auffindbar sind und zum anderen, weil 
sie diese Lösungen bezüglich ihres Werts und ihrer Eignung nicht 
einschätzen können.

Wir erfassen Herausforderungen und Lösungen in einer 
interaktiven Datenbank.
Die Herausforderungen stammen aus der Praxis. Diesen Nutzern 
bietet unsere Plattform die Möglichkeit, ihre Herausforderungen in 
die Datenbank einzutragen. Das gleiche machen wir mit den sehr 
vielen Lösungen, die von uns kuratiert und kategorisiert werden. 
Ein 'transactional API' verbindet Herausforderungen und 
Lösungen.

Philip Heimes , CTO bei Innovation Natives und ehemaliger Head of 
Interoperability für PowerSchool in Kalifornien. Leitet für 
Innovation Natives Ed/Tech Projekte in enger Zusammenarbeit mit 
der Harvard University, der Michael and Susan Dell Foundation und 
der Bill and Melinda Gates Foundation. Philip entwickelt 
Prototypen und Produkte die derzeit in fast allen 50 US 
Bundesstaaten benutzt werden.

https://www.edugle.de

mailto:philip.heimes@innovation-natives.de
https://www.edugle.de
https://www.edugle.de


GovRadar

9

Herausforderung:

Schulbildung

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Sascha Soyk (sascha.soyk@govradar.net) https://schule-digital.govradar.net/Kurz vor Launch

Was macht Deine Initiative besonders?

Mit GovRadar automatisieren wir die IT-Beschaffung für Kommunen. Damit Schulträger administrativ entlastet werden 
und Schulen unkompliziert digitale Lösungen für modernen Unterricht erhalten.

Wie können wir dafür sorgen, dass Schulen schnell digitalisiert 
werden - unter Berücksichtigung der eingeschränkten personellen 
Ressourcen bei Schulträgern, der individuellen Bedarfe aller 
Schulen und der Auflagen des Vergaberechts?

GovRadar entwickelt eine innovative Beschaffungsplattform für 
Schulen und Schulträger, die eine Hilfestellung benötigen bei der 
Deckung ihrer individuellen IT-Bedarfe. Schwerpunkt ist die 
Automatisierung von vergaberechtskonformen 
Leistungsbeschreibungen. Die beschaffenden Stellen sollen IT wie 
bspw. Laptops einfach ausschreiben können, bei automatischer 
Berücksichtigung der Vergaberichtlinien.

Als diverses Team vereinen wir Erfahrung im öffentlichen 
Beschaffungsumfeld mit Expertise in der agilen 
Produktentwicklung. Wir sind alle intrinsisch motiviert, deutsche 
Schulen auf den neuesten Stand zu bringen und allen 
Schüler:innen - ob in kleinen Gemeinden oder Großstädten - zu 
modernster Schul-IT und entsprechender Ausbildung verhelfen.

https://platform.projecttogether.org/initiative/mH5buho9ZAb6mJIW4Fxr54q0pVa2?view=default

mailto:sascha.soyk@govradar.net
https://schule-digital.govradar.net/
https://platform.projecttogether.org/initiative/mH5buho9ZAb6mJIW4Fxr54q0pVa2?view=default


03
Lebenslanges Lernen

1010



Expeerify

11

Herausforderung:

Lebenslanges Lernen

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Nina Herzog (nina.v.herzog@gmail.com) Iterieren eines Prototypen

Was macht Deine Initiative besonders?

Expeerify bietet Lernen durch Erfahrung. Wir ermöglichen SchülerInnen die erfolgreiche Berufswahl und helfen 
Unternehmen dabei, durch persönliche Beziehungen die richtigen Nachwuchstalente zu finden.

Wie können wir Voraussetzungen schaffen, dass Jugendliche aus 
ländlichen Räumen Berufschancen und berufliche Möglichkeiten in 
ihrer Region besser nutzen? Und wie können wir sie dabei 
unterstützen, den für sie passenden Beruf unter den vielen 
Möglichkeiten zu identifizieren?

Den richtigen Beruf finden bedeutet Ausprobieren. Im Rahmen 
eines "praktischen Jahres" bieten wir SchülerInnen diese Chance. 
Durch verschiedenen Unternehmenspraktika lernen sie die 
Berufsmöglichkeiten ihrer Region kennen; in parallel 
stattfindenden "Lifeskill-Seminaren" finden sie ihre Stärken und 
Vision. Unternehmen erhalten dabei die Chance neue 
Nachwuchstalente für sich zu gewinnen.

Wir lösen eine Herausforderung, vor der wir selbst erst vor Kurzem 
standen. Wir kennen die Orientierungslosigkeit und das Gefühl, 
nicht zu wissen, welcher Beruf der richtige ist. Als dynamisches, 
studentisches Team stehen wir unserer Zielgruppe sehr nah. Durch 
unsere Erfahrungen im Entrepreneurship- und Pädagogik-Bereich 
sind wir darüber hinaus besonders qualifiziert, unsere Lösung 
umzusetzen.

https://platform.projecttogether.org/initiative/Otb4u9oV6sdCOPljjMOiZe8dzUB2?view=default

mailto:nina.v.herzog@gmail.com
https://platform.projecttogether.org/initiative/Otb4u9oV6sdCOPljjMOiZe8dzUB2?view=default
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Glocally

13

Herausforderung:

Zukünftiges Stadt- und Landleben

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Fabian Warmdt (fabian@glocally.de) https://www.glocally.de/Lösung ist live

Was macht Deine Initiative besonders?

Wir revolutionieren die urbane Last-Mile-Logistik , indem wir lokalen Einzelhändlern eine nachhaltige & taggleiche 
Ship-from-Store-Lieferung per Lastenrad ermöglichen.

Wie können wir dem Einzelhandel einen kompetitiven 
Wettbewerbsvorteil gegenüber dem Online Handel verschaffen 
und gleichzeitig dabei die innerstädtische Logistik nachhaltiger, 
effizienter und mit weniger Verkehrsaufkommen gestalten?

Wir helfen dem städtischen Einzelhandel einen USP gegenüber 
E-Commerce-Giganten zu etablieren, indem wir ihren größten 
Wettbewerbsvorteil nutzen: die Nähe zu ihren Kunden. Wir bieten 
somit einen nachhaltigen Lieferservice am selben Tag für Kunden 
an, die online auf der Website des Einzelhändlers eingekauft haben 
und Glocally als Lieferoption gewählt haben.

Was uns besonders macht, ist das Gründungsteam. Durch unsere 
Entrepreneurship Stipendium "Manage&More" an der 
UnternehmerTUM haben wir schon viel Erfahrung im Bereich 
Gründung und uns davor auch viel beschäftigt, wie wir unseren 
Einfluss auf die Gesellschaft positiv gestalten können. Durch das 
große Netzwerk an der UTUM haben wir auch viele Supporter und 
Mentoren, die uns unterstützen.

https://platform.projecttogether.org/initiative/dUbF1aavtBNnDAy9sUMHIgVhJfg1?view=default

mailto:fabian@glocally.de
https://www.glocally.de
https://platform.projecttogether.org/initiative/dUbF1aavtBNnDAy9sUMHIgVhJfg1?view=default


Peter Park - Vom Individualverkehr zu verknüpfter Mobilität

14

Herausforderung:

Zukünftiges Stadt- und Landleben

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Maximilian Schlereth (m.schlereth@peter-park.de) Aktive Nutzer:innen

Was macht Deine Initiative besonders?

Wir denken Mobilität neu - Aus gewöhnlichen Parkplätzen werden vernetze Mobility Hubs der Zukunft für nachhaltige 
Mobilität und zukunftsgerechte Infrastruktur.

Autos in Innenstädten belasten Umwelt und Lebensqualität. Die 
Parksituation ist eine Herausforderung für Städte. Pendelnde 
belasten die Parksituation zusätzlich. P+R Flächen sind zwar an den 
ÖPNV angebunden aber es fehlt Infrastruktur für die digitale 
Verknüpfung von P+R und ÖPNV

Pendler:innen buchen Parkplatz und ÖPNV-Ticket über eine 
Plattform. So können rabattierte oder auch kostenlose Parktickets 
für diejenigen angeboten werden, welche auch tatsächlich den 
ÖPNV in Anspruch nehmen. Ermöglicht wird dies durch 
digitalisierte Parkhäuser: Durch Kennzeichenerkennung an Ein- 
und Ausfahrt werden Fahrzeuge erfasst. Die Park-Transaktion kann 
mit dem ÖPNV Ticket gematcht werden.

Unsere Lösung bietet - eine bessere Erfahrung für Anwohner:innen 
und Pendler:innen - die Grundlage für nachhaltige Mobilität- neue 
Möglichkeiten für die Kommune den ÖPNV attraktiver zu machen - 
neue Einnahmequellen für Partner, die Flächen zur Verfügung 
stellen - eine durchdachtes Konzept für die Organisation und 
digitale Integration von diversen Angeboten und Anbietern.

https://www.peter-park.de

mailto:m.schlereth@peter-park.de
https://www.peter-park.de
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Between The Lines e.V.

16

Herausforderung:

Mentale Gesundheit

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Carlo Retzlaff (carloretzlaff@between-the-lines.info) https://between-the-lines.info/Aktive Nutzer:innen

Was macht Deine Initiative besonders?

Wir  beschäftigen uns mit der Digitalisierung der deutschen Jugendhilfe und bieten als Plattform jungen Menschen bei 
psychischen/sozialen Problemen digital Zugang zum bestehenden Hilfesystem.

Die Auswirkungen mentaler Krankheiten belasten Betroffene 
sowie Angehörige, schränken die Bildungsmobilität ein und führen 
zu enormen gesellschaftlichen Kosten. Leider glauben wir, dass der 
soziale Hilfeapparat derzeit die Probleme junger Menschen nicht 
effektiv adressiert.

Über unsere Webseite, Social Media Kanäle und App (Apple Store & 
Google Play Store) erhalten unsere User Zugang zu validierten 
Informationen, Heldengeschichten zur Motivation sowie diversen 
Hilfestellen. D.h. wir binden "Nummer gegen Kummer" genauso ein 
wie, in Zusammenarbeit mit Städten & Gemeinden, psychosoziale, 
thematisch spezialisierte Beratungsstelle vor Ort.

Unser Team besteht aus ehrenamtlich tätigen Studenten und 
Young Professionals mit überwiegend technischen und 
wirtschaftswissenschaftlichem Hintergrund. Dazu engagieren sich 
in unserem Team auch Ärzte, Psychotherapeuten und 
Sozialarbeiter im Bereich der Kinder- und Jugendpsychiatrie. Seit 
Gründung und bereits vor Corona, arbeiten wir komplett remote 
und dezentral.

https://platform.projecttogether.org/initiative/8VsnWmd7I0QBct1arPNAJbmGUIw1?view=default

mailto:carloretzlaff@between-the-lines.info
https://between-the-lines.info/
https://platform.projecttogether.org/initiative/8VsnWmd7I0QBct1arPNAJbmGUIw1?view=default


09
Demokratische 
Partizipation und 
Öffentlichkeit

1717



Es geht LOS

18

Herausforderung:

Demokratische Partizipation und Öffentlichkeit

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Michelle Deutsch (michelle@esgehtlos.org) 
https://www.esgehtlos.org/

Entwickeln eines Prototypen

Was macht Deine Initiative besonders?

Bürger:innenräte und das aufsuchende Losverfahren bringen Vielfalt zusammen. Mit unserer Software können 
Bürger:innenäte einfach in deiner Kommune, Stadt oder deinem Bundesland organisiert werden.

Wir möchten Menschen, Politik und Verwaltung näher 
zusammenbringen und dabei die stillen Gruppen mitnehmen und 
aktivieren. Das aufsuchende Verfahren soll einfach und 
ressourcenschonend umzusetzen sein.

Bürgen:innenräte in Vielfalt  durch Losen und Aufsuchen - einfach 
zusammen gebracht. Es geht LOS hilft Ausrichtenden von 
Bürger:innenräten Menschen zusammenzubringen. Das 
aufsuchende Losverfahren wird durch unsere Software erleichtert 
und die Verwaltung der Anmeldedaten der Bürg:innen ist sicheren 
und leicht zu bedienen. Kommunen können diesen Aufwand so 
leisten.

Unser diverses Team verfügt über die nötigen Ressourcen um 
dieses Projekt umzusetzen. Es geht LOS hat als Initiative bereits 
sehr einschlägige Erfahrungen mit dem Verfahren gesammelt und 
kann die Notwendigkeit dieses Lösung daher aus der eigenen 
Erfahrung begründen. Es geht LOS kann Ausrichtenden auch durch 
zusätzliche Beratung unterstützen, wenn es um die Umsetzung 
von Bürger:innenräten geht.

https://www.esgehtlos.org/

mailto:michelle@esgehtlos.org
https://www.esgehtlos.org/
https://www.esgehtlos.org/


Youth Lead the Change - Germany

19

Herausforderung:

Demokratische Partizipation und Öffentlichkeit

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Clara Kallich (clara@ylc-germany.de) 
https://ylc-germany.de/

Entwickeln eines Prototypen

Was macht Deine Initiative besonders?

Füge hier ein Bild Deiner Lösung oder Deines Teams ein

YLCG ist die Idee für einen kommunalen Jugendhaushalt. Die Jugendlichen verfügen über ein Budget und entscheiden 
über eine digitale Abstimmungsplattform, welche ihrer eigenen Ideen realisiert werden.

Viele Jugendliche fühlen sich von den Politiker*innen nur 
unzureichend gehört und wollen ihre Zukunft mitgestalten. Es 
braucht kreative, digitale und wirkungsvolle Konzepte, die mehr als 
ein Vorschlagsrecht vorsehen, um Jugendliche effektive 
Partizipation zu ermöglichen.

Die Jugendlichen verantworten einen bestimmten Etat des 
kommunalen Haushaltes (Jugendhaushalt). Gemeinsam 
entscheiden sie, über eine digitale Abstimmungsplattform, welche 
ihrer eigenen Projektideen (Kriterium 17. SDGs) in ihrem Umfeld 
realisiert werden sollen. Mit YLCG werden so demokratische Werte 
und Entscheidungsprozesse in der Stadt erlebbar und transparent.

- Jugendliche sind von der Ideeneinreichung, über die Wahl bis zur 
Umsetzung federführend - Das Programm ist auf jede Kommune 
skalierbar, da budgetunabhängig - Parteiunabhängig - Digitale 
Abstimmungsplattform - Gemeinsame Entscheidung und 
gemeinschaftlicher Nutzen (im Gegensatz zu Mikroprojekten) - 
Kooperation mit dem Harvard Leadership Institute für Workshops 
-Stärkung transatlantischer Beziehung

https://platform.projecttogether.org/initiative/iGqMt4fO3nYnxhaoKseUSPe8rbJ2?view=default

mailto:clara@ylc-germany.de
https://ylc-germany.de/
https://platform.projecttogether.org/initiative/iGqMt4fO3nYnxhaoKseUSPe8rbJ2?view=default


Face the Facts

20

Herausforderung:

Demokratische Partizipation und Öffentlichkeit

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Victor Bellu (victor.bellu@code.berlin) 
https://github.com/FaceTheFacts

Kurz vor Launch

Was macht Deine Initiative besonders?

Füge hier ein Bild Deiner Lösung oder Deines 
Teams ein

Wir machen alle wichtigen Informationen über Politiker:innen mit der Handykamera direkt am Wahlplakat zugänglich.

Wie können wir es den Menschen so einfach wie möglich machen, 
die für sie beste Kandidat:in zu finden?

"Face the Facts" trägt alle wichtigen Informationen über 
Kandidat:innen zusammen, bereitet sie visuell auf und macht sie 
per Scanfunktion unkompliziert für jeden direkt am Wahlplakat 
abrufbar. User erhalten eine Übersicht von politischen Positionen, 
Schwerpunkten, Abstimmungsverhalten, Nebentätigkeiten und 
Wahlchancen einer Politiker:in und können so gut informiert eine 
Wahlentscheidung treffen.

Im Gegensatz zu vielen anderen Angeboten wie dem Wahl-o-Mat, 
arbeiten wir so wenig wie möglich redaktionell. 
Unser Fokus liegt darauf frei verfügbare politische Fakten so 
aufzubereiten, dass sich jeder schnell und unkompliziert 
informieren kann. Gleichzeitig entwickeln wir von Anfang an 
open-source und modular, damit "Face the Facts" unkompliziert 
auch in anderen Ländern eingesetzt werden kann.

https://platform.projecttogether.org/initiative/V5A5rftz9OWE6krMmILCQZcAmgo1?view=default

https://github.com/FaceTheFacts
https://platform.projecttogether.org/initiative/V5A5rftz9OWE6krMmILCQZcAmgo1?view=default
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GovShare

22

Herausforderung:

Zukunftsfähiger Staat

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Philipp Schwarz (philipp.schwarz@govshare.org) 
www.govshare.org

Entwickeln eines Prototypen

Was macht Deine Initiative besonders?

GovShare spart Gemeinden Zeit und Geld bei der Suche und Umsetzung passender Klimaschutzlösungen, in dem es eine 
zentrale, unabhängige und regional übergreifende Wissensplattform schafft.

Wie können wir Gemeinden beim Klimaschutz und einem 
nachhaltigeren Umgang mit Ressourcen besser vernetzen und so 
die Umsetzung der besten Lösungen beschleunigen? Wie können 
Kommunen so Vorreiter beim Klimaschutz werden?

GovShare zentralisiert einen Großteil der aufwändigen und in 
einzelnen Gemeinden ähnlichen Recherchearbeit, um Gemeinden 
zu entlasten. Verwaltungen können auf GovShare Lösungen nach 
Kriterien, wie z.B. Investitionshöhe, filtern und sich so einen 
schnellen Überblick verschaffen. Ist die passende Lösung 
gefunden, bietet GovShare konkrete Umsetzungshilfen, z.B. 
Fördermöglichkeiten, Beschlussvorlagen.

1. Lösungen, Praxisbeispiele und Experten werden anhand von 
deskriptiven Attributen schnell auffindbar gemacht
2. Umsetzungshilfen in Form von Vorlagen oder passenden 
Förderangeboten sparen den oft überlasteten Verwaltungen Zeit
3. Organisatorische Unabhängigkeit erlaubt es GovShare eine 
Vielzahl an Quellen zu verwenden und gleichzeitig ohne Ablenkung 
an gutem Wissenstransfer zu arbeiten.

https://platform.projecttogether.org/initiative/LYs2RklccNRJY00JO5S01tDm1Ey2?view=default

mailto:philipp.schwarz@govshare.org
http://www.govshare.org
https://platform.projecttogether.org/initiative/LYs2RklccNRJY00JO5S01tDm1Ey2?view=default


Sichere-Videokonferenz.de

23

Herausforderung:

Zukunftsfähiger Staat

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Andreas Gensch (andreas.gensch@horizon44.com) 
https://sichere-videokonferenz.de/

Breitflächige Nutzung

Was macht Deine Initiative besonders?

Wir haben eine Videokonferenzlösung ins Leben gerufen. Diese ist sicher, anonym, kostenfrei und rechtskonform. 
Kommunikation sollte für alle möglich sein, unabhängig von Herkunft und Zahlungskraft

Wie sieht die Kommunikation zwischen Bürger und Staat aus?
Wie können ältere und internet-ferne Zielgruppen einfach 
miteinander Kommunizieren?
Wie kann Kommunikation abseits der amerikanischen 
Tech-Konzerne gelingen?

Eine Videokonferenzlösung einfach, kostenfrei und 
datenschutzkonform

Einfachheit, Kostenfrei, Rechtssicher - derzeit verzeichnen wir pro 
Monat rund 200.000 Teilnehmer

https://platform.projecttogether.org/initiative/L6ZP6VMTOoTK2iPRHwf2kP6Oj3l2?view=default

mailto:andreas.gensch@horizon44.com
https://sichere-videokonferenz.de/
https://platform.projecttogether.org/initiative/L6ZP6VMTOoTK2iPRHwf2kP6Oj3l2?view=default
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Herausforderung:

Zukunftsfähiger Staat

Lösungsansatz:

Phase: Kontakt: Florian Keppeler (Florian.keppeler@live.de) 
https://lokalprojekte.de/

Entwickeln eines Prototypen

Was macht Deine Initiative besonders?

Lokalprojekte ist eine Plattform, die Macher:innen aus Wirtschaft und Gesellschaft mit Kommunen zusammenbringt, um 
gemeinsam und projektbasiert an sinnstiftenden Zukunftsherausforderungen zu arbeiten.

Fachkräftemangel / Budgetdruck / Digitalisierung: Wie können 
Kommunen benötigte Profis und Expertise (z.B. in den Bereichen 
New Work, Projektmanagement, IT) schnell und aufwandsarm für 
dringende Projekte ins Haus holen, ohne dafür mit befristeten 
Stellen arbeiten zu müssen?

Lokalprojekte dient als Projektbörse und Matchingtool zwischen 
Kommunen und Macher:innen. Für eine möglichst unkomplizierte 
Abwicklung beinhaltet die Plattform neben einer Datenbank 
praktische Zusatzfunktionen wie die One-Klick-Bewerbung und 
Transparenz-Spielregeln sowie Vertragsmuster zum Download. 
Stellenausschreibungen können so in Projekte heruntergebrochen 
und kompetenzbasiert besetzt werden.

Im Zusammenspiel von Staat, Wirtschaft und Gesellschaft bildet 
unsere Plattform tri-sektorale Macher:innen aus, die in allen drei 
Sektoren erneuern, führen, und wirksam werden können. Auch wir 
als Team hinter Lokalprojekte bringen die Perspektiven aller 
Disziplinen mit (Wissenschaft / Kommune / 
Dienstleistungsbranche etc.) und haben bereits jetzt ein großes 
Netzwerk in relevante Akteursgruppen.

https://platform.projecttogether.org/initiative/1T28kFHZcyXmrsU5Hi6KtSnxFM42?view=default

mailto:Florian.keppeler@live.de
https://lokalprojekte.de/
https://platform.projecttogether.org/initiative/1T28kFHZcyXmrsU5Hi6KtSnxFM42?view=default

